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Innovationstreiber seit 20 Jahren
Ein Blick in die Firmengeschichte von FMB care zeigt, dass zentrale Herausforderungen der 
Pflegebranche am besten durch gute Ideen und starke Partnerschaften gemeistert werden. 

Seit der Gründung von FMB care vor 20 Jahren hat 
sich vieles verändert. In der Pflegebranche, aber auch 
im Unternehmen. Eines aber ist geblieben: Das Ziel, 
die besten Pflegebetten zu entwickeln und zu produ-
zieren.

Die Welt war noch eine andere, als Martin Ferber 
am 2. November 2001 sein Unternehmen FMB care 
gründete. An das erste iPhone war noch nicht einmal 
zu denken, der Euro löste gerade die D-Mark ab und 
FMB care hieß nicht FMB care, sondern FMB Objekte 
GmbH. Doch schon damals brauchte es neuen Wind 
in der Pflegebranche. Für den wollte – und sollte – der 
neue Hersteller von Pflegebetten sorgen.

Bereits 2003 sorgte die erste Pflegebetten-Serie von 
FMB care mit dem Namen Evita im Markt für Aufruhr. 
Bei der Produktion der Betten hatten die Entwickler 
zum einen eine besonders hohe Funktionalität im Fo-
kus. So war das Evita mit nur 35 Zentimetern Höhe 
das erste Pflegebett mit einer Niedrigposition. Zum 
anderen stand die Wohnlichkeit im Zentrum der Ent-
wicklung. Damit schlug das Team von FMB care einen 
Weg ein, den die damaligen Branchengrößen nicht 
erkannt hatten und der bei Betreibern und Bewoh-
nern gut ankam. 

Die größte Aufgabe eines jungen Unternehmens 
meisterte das Team von FMB care in den folgenden 
Jahren mit Bravour: Einhalten der eigenen Produk-
tions- und Qualitätsstandards, ohne dabei den Blick 
für Innovationen zu verlieren. So gelang es 2009, das 
Pflegebetten-Angebot um die Modelle Belvita und 
das mobile Pendant Move zu erweitern. In diesem 
Jahr wird auch deutlich, was FMB care von anderen 
Marktanbietern unterscheidet: Martin Ferber und 
sein Team glauben nicht daran, dass ein Produkt pas-
send für jede Pflegeeinrichtung ist. Darum wurde die 
Bettenserie so konzipiert, dass sie Betreibern vielfälti-
ge unterschiedliche Kombinationsmöglichkeiten bie-
tet. Technisch wie optisch.

Schon ein Jahr später verlassen mehr als 5.000 Betten 
die damalige Produktionsstätte in Lippstadt. Nur der 
Anfang einer Zeit, die von permanenter Weiterent-
wicklung geprägt ist. So wurde etwa 2011 der Unter-
nehmensname in FMB care GmbH geändert. Damit 
wurde dem stark wachsenden europäischen Netz-
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werk Rechnung getragen, mit dem FMB care auf Märk-
ten in ganz Europa Fuß fasste. Und wegen dem sich der 
belgische Hersteller von Pflegemöbeln Moments Fur-
niture entschloss, sich als Partner an FMB care zu be-
teiligen. So entstand die bis heute enge Partnerschaft 
sowie ein einmaliges Export-Netzwerk mit Partnern in 
der Schweiz, Italien, Frankreich, UK und vielen weite-
ren Ländern. Und seit 2020 mit einer eigenen FMB care 
Niederlassung in den Niederlanden.

Kein Wunder, dass es 2013 wieder Zeit wurde, die Pro-
duktionsmöglichkeiten zu vergrößern. Dank der engen 
Verbindungen in die heimische Wirtschaft, durch die 
regionale Verwurzelung und das Gespür von Marke-
ting-Leiterin Geli Ferber konnte der heutige Produkti-
onssitz in Salzkotten in Betrieb genommen werden. 

Vom größeren Platzangebot profitierte neben der Pro-
duktion auch die Entwicklungsabteilung mit Werkstatt 
und Musterbau. In den folgenden Jahren prägte FMB 
care mit zahlreichen Innovationen die Pflegebranche. 
Vor allem mit der 2016 präsentierten Pflegebett-Serie 
Formidabel, die mit zahlreichen neuen Entwicklungen 
Standards in Funktionalität und Wohnlichkeit setzt. 
Etwa durch den einzigartigen Seitenschutz Unique, 
der Bewohnern dank einmaliger Netzstruktur deutlich 
mehr Sicherheit bietet, der flexibel montierbar und so-
mit budgetschonend sowie besonders hygienisch ist. 

Auch hier lässt sich der Erfolg anhand des deutlich 
wachsenden Umsatzes messen. Ein Grund für den Er-
folg ist der modulare Aufbau der Formidabel-Serie, der 
einzigartig bedarfsgerechte Kombinationen ermöglicht. 

Doch trotz der Erfolge in den vergangenen zwei Jahr-
zehnten bleibt die Lust auf Innovation groß bei Martin 
Ferber und seinem Team, dem mittlerweile auch Sohn 
Marius führend angehört. Weshalb pünktlich zum Ju-
biläumsjahr ein neues Bett von FMB care den Markt 
erobert: das Formidabel UltraLow. Dieses Pflegebett 
kann bis auf 15 Zentimeter abgesenkt werden und bie-
tet so als besonders bodennahes Bett dem Bewohner 
hohe Sturzprophylaxe. Eine weitere innovative Entwick-
lung, die dazu beiträgt, die Situation von Bewohnern 
und Pflegenden nachhaltig zu verbessern. Und garan-
tiert nicht die letzte. Das beweist ein Blick in die Ent-
wicklungsabteilung von FMB care. Was es da zu sehen 
gibt? Es bleibt spannend.

Qualität mit  
Auszeichnung

DIN ISO 13485:2016

Nachhaltiges und verantwor-
tungsbewusstes Handeln ist tief 
in unserem Wertefundament ver-
ankert. Das ist die Grundlage un-
serer Arbeit und bedeutet für uns: 
Normen, Rechte und Gesetze zu 
achten, Ressourcen zu schonen, 
den Umweltschutz zu fördern 
und unserer gesellschaftlichen 
Verantwortung gegenüber unse-
ren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern nachzukommen. Diverse 
Auszeichnungen und Zertifikate 
wie beispielsweise in den Berei-
chen Qualität, Arbeitsschutz und 
Umwelt spiegeln unsere Firmen-
kultur wider und wir leisten da-
durch unseren positiven Beitrag 
für unsere Kunden, unsere Mitar-
beiter, die Umwelt und die Gesell-
schaft als Ganzes. Die ISO 13485 
ist eine ISO-Norm, die die Erfor-
dernisse für ein umfassendes 
Qualitätsmanagementsystem für 
das Design und die Herstellung 
von Medizinprodukten repräsen-
tiert. Mit dieser Zertifizierung im 
Sommer 21 können sich unsere 
Kunden auch weiterhin darauf 
verlassen, dass unsere Pflegemö-
bel sowie die Produktneuheiten 
höchsten regulatorischen und 
hygienischen Anforderungen ge-
nügen und unsere Qualität unver-
ändert gut bleibt. Wir garantieren 
ein passgenaues, praxisnahes 
System, das vom FMB Team ge-
lebt wird und gleichzeitig ständi-
ge Optimierungen für den Pflege-
alltag unserer Kunden zulässt.

Nachhaltig engagiert

ÖKO-PROFIT

ÖKOPROFIT® steht für „Ökologi-
sches Projekt für integrierte Um-
welttechnik" und wird im Kreis 
Paderborn federführend vom Amt 
für Wirtschaft & Tourismus umge-
setzt. Für den erfolgreichen Ein-
satz wurde FMB care vom Minis-
terium ausgezeichnet. Denn FMB 
care produziert Pflegebetten ganz 
im Sinne von Ökoprofit: Betriebs-
kostensenkung bei gleichzeitiger 
Schonung natürlicher Ressour-
cen. Durch beispielsweise die Ins-
tallation einer Photovoltaikanlage 
und Pkw-Ladesäulen oder auch 
die Umstellung auf LED-Beleuch-
tung. FMB engagiert sich auch 
in Zukunft aktiv für den betriebli-
chen Umweltschutz.
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Die Namens
änderung un-
terstreicht, wo-
rauf es in der 
Pflege wirklich 
ankommt: sich 
zu kümmern.

Evita ebnete den Weg für eine Niederflurgeneration von Pflegebetten, die branchenprägend 
für die Unterstützung der Sturzprophylaxe stand.




